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Technisches Merkblatt 

ALISA Steinöl Nr. 202  
 

Anwendungsbereich Innen und außen: für mäßig saugfähige Steinuntergründe wie Quarzit, Granit, Marmor und 
Solnhofener Kalk. 
Nicht geeignet für: stark saugende Steine – dafür MELDOS Naturharz-Hartöl Nr. 264 
verwenden. 

Eigenschaften Dringt in den Stein ein und imprägniert ihn. 
Ergibt eine seidenmatte, wasser- und schmutzabweisende Oberfläche. 
Auf Basis von Ricinenöl-Naturharz-Ester. 

Volldeklaration Isoaliphate, Ricinenöl-Naturharz-Ester, Trockenstoffe (Mn, Zr). 

Farbton 002 Farblos. 

Verarbeitung Vor Gebrauch gut aufrühren. Probeauftrag anlegen. 
Mit Rolle, Pinsel, Ballentuch oder im Spritzverfahren auftragen. 
Weitere Hinweise siehe Seite 2. 

Verbrauch 20 ml/m², d. h. 1 l reicht für ca. 50 m². 
Je nach Saugfähigkeit und Beschaffenheit der Steinoberfläche; durch Probeauftrag ermitteln. 

Reinigung Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit SVALOS Verdünnung Nr. 222 oder Nr. 292 reinigen. 

Trockenzeit Bei 23 °C und 50 % rel. Luftfeuchte 24 Stunden je Auftrag. Wärme verkürzt die Trockenzeit, Kälte 
und hohe Luftfeuchte verlängern sie. 

Dichte ca. 0,81 g/ml. 

Hinweise Selbstentzündungsgefahr durch ölgetränkte Materialien 
Ölgetränkte Putzlappen, Polierpads, Schwämme und Schleifstäube erwärmen sich beim 
Trocknen; zusammengeknüllt staut sich die Wärme und kann einen Brand auslösen. Deshalb 
nach Gebrauch nicht unbeaufsichtigt liegen lassen: in Wasser tauchen und durchnässt 
entsorgen, einzeln ausgebreitet durchtrocknen lassen oder in einem verschlossenen 
Metallbehälter sammeln – Inhalt vor dem Entleeren durchnässen. 
Das Produkt selbst ist nicht selbstentzündlich – weder flüssig noch verarbeitet. 

Für gute Belüftung während und nach der Verarbeitung sorgen. 

Gefahren­hinweise 

 
Gefahr 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
P331 KEIN Erbrechen herbeiführen. 
P405 Unter Verschluss aufbewahren. 
P501 Inhalt/Behälter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung 

zuführen. 
 

Entsorgung Gemäß den örtlichen, behördlichen Vorschriften. Eingetrocknete Produktreste können als 
Hausmüll entsorgt werden. 

Gebinde 0,1 l; 0,25 l; 0,75 l; 2,5 l. 

Lagerung Kühl und trocken. Ungeöffnet mindestens 4 Jahre haltbar. 
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Verarbeitungshinweise 

ALISA Steinöl Nr. 202  
 

Auftrag innen Je nach Saugfähigkeit und gewünschter Oberfläche 1–3 Aufträge. 
1. Satt auftragen, abgestimmt auf die Saugfähigkeit des Untergrundes. 
2. Nach 15 Minuten den Ölüberstand mit einem fusselfreien Baumwolltuch oder mit 

Einscheibenmaschine und Filzpad auf noch saugfähige Stellen verteilen und einpolieren. 
Danach soll ein gleichmäßiger Glanz sichtbar sein. 

3. Weitere Aufträge sparsam, jeweils nach der Trockenzeit. 

Auftrag außen Außen genügt ein großzügiger Auftrag; verarbeitet wird wie innen. 
Je nach Bewitterung regelmäßig nachpflegen. 

Unterhalts­reinigung Für die laufende Reinigung eignet sich TRENA Neutralreiniger Nr. 556. 
Das Konzentrat nur verdünnt einsetzen: höchstens 10 ml (1 Esslöffel) auf 10 l Wischwasser, 
dann nebelfeucht wischen, nicht nass. 

Nachpflege Mit ALISA Steinöl Nr. 202 sparsam nachölen, sobald die Oberfläche matt wirkt oder Wasser nicht 
mehr abperlt. 

Hinweise Säureempfindliche Steine  Kalk, Marmor und Terrazzo sind auch nach der Behandlung nicht 
vor Säuren und Fleckenbildung geschützt, etwa durch Essig, Senf, Fruchtsaft oder Tee. Für eine 
schichtbildende Oberfläche mit KUNOS Objektöl Nr. 242 oder KUNOS Arbeitsplattenöl Nr. 243 
nachbehandeln. 
Stark saugende Steine  Hier trägt das Steinöl nicht aus. Imprägnierend wirkt MELDOS 
Naturharz-Hartöl Nr. 264; schicht- und glanzbildend sind KUNOS Objektöl Nr. 242 und KUNOS 
Arbeitsplattenöl Nr. 243. 
Filmbildung  Mehrere Aufträge bilden einen Film; auf Wand- und Möbelflächen ist das 
unproblematisch. Auf Bodenflächen kann ein stärkerer Film bei Nässe rutschig werden – dort 
bei einem Auftrag bleiben. Überstände immer verteilen oder einpolieren, damit ein 
gleichmäßiger Glanz entsteht. 

 

Alle Angaben sind Ergebnisse langjähriger Forschung und praktischer Erprobung. Sie stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. 
Mit dem Erscheinen einer Neuauflage verliert dieses Merkblatt seine Gültigkeit. Die jeweils neueste Fassung ist im Internet unter www.livos.de 
abrufbar. Das Merkblatt dient der Information und Beratung. Rechtsverbindlichkeiten können daraus nicht abgeleitet werden. Im Zweifelsfalle 
wenden Sie sich bitte an den LIVOS Kundendienst (siehe S. 1). 
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